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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Leif-Erik Holm und der Fraktion der AfD  
– Drucksache 19/1618 – 

Reiseroutenbefragung von Asylsuchenden durch das Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Am 5. März 2018 beantwortete die Bundesregierung die Schriftliche Frage 34 
des Abgeordneten Leif-Erik Holm auf Bundestagsdrucksache 19/1126 zur Rei
seroutenbefragung von Asylbewerbern. Demnach gibt rund ein Drittel der Be
fragten aus den Asyl-Hauptherkunftsländern an, mit dem Flugzeug eingereist zu 
sein. Aus dieser Antwort ergeben sich weitere Nachfragen, nämlich unter ande
rem, von welchen Flughäfen aus Asylbewerber nach Deutschland einreisen. In 
der Presse wird vermutet, dass die meisten Asylbewerber von Flughäfen aus der 
Türkei, Griechenland und Italien einreisen (https://jungefreiheit.de/politik/ 
deutschland/2018/viele-fluechtlinge-kommen-mit-dem-flugzeug-nach-deutschland/). 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) befragt seit Februar 2017 
rund ein Fünftel der Asylantragsteller ab 14 Jahren in den Ankunftszentren zu 
ihrem Reiseweg.  

Aus den Angaben, die in den Reisewegbefragungen (RWB) des BAMF gemacht 
wurden, werden Daten gewonnen.  

Diese sind statistisch nicht repräsentativ, denn es werden ausgewählte Schutzsu
chende aus derzeit neun Hauptherkunftsländern und ausgewählten, wichtigen 
Herkunftsregionen befragt. Die Auswahl der Herkunftsländer und -regionen, aber 
auch die Befragungsinhalte werden situationsbedingt dem Informationsbedürfnis 
der Bundesregierung angepasst.  

Zudem können die von den Befragten gemachten Angaben nicht überprüft wer
den. 

Die Informationen aus den RWB dürfen nicht verallgemeinernd auf die Gesamt
heit der Schutzsuchenden bezogen werden. 
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Sie leisten aber neben vielen anderen Informationsquellen einen ergänzenden 
Beitrag zur Analyse und Bewertung der Migrationslage und für die Bekämpfung 
der illegalen Migration.  

1. Wie viele Asylbewerber hat das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
seit 2010 nach der Reiseroute befragt (bitte nach Kalenderjahren und Ge
schlecht der Asylbewerber aufschlüsseln)? 

Die RWB wird in der aktuellen Form seit dem 1. Februar 2017 durchgeführt. Die 
Befragungen waren in den Vorjahren nicht standardisiert. Im Jahr 2017 wurden 
20 876 und im Jahr 2018 bis einschließlich März wurden 5 492 Asylerstantrag
steller ab 14 Jahren detailliert zu ihren Reisewegen befragt. Eine Auswertung 
nach Geschlecht erfolgt nicht. 

2. Welche Angaben haben die durch das Bundesamt für Migration und Flücht
linge befragten Asylsuchenden zu ihrer Einreise seit 2010 gemacht (bitte 
nach Nationalität der Asylbewerber, Jahr und Angabe zur Einreise aufschlüs
seln)? 

Die Frage wird so verstanden, dass das für die Einreise nach Deutschland genutzte 
Verkehrsmittel erfragt wird. Eine Auswertung nach einzelnen Nationalitäten er
folgt nur bedingt, da für die Auswertung der RWB einzelne Länder aufgrund ge
ringerer Fallzahlen zu regionalen Clustern zusammengefasst sind. Im Jahr 2017 
machten die 20 876 im Rahmen der RWB befragten Personen folgende Angaben 
zu den bei ihrer Einreise nach Deutschland gewählten Verkehrsmitteln: 

 

Bahn 6.431
Flugzeug 6.183
Bus 3.011
Pkw 2.019
ohne Angabe 951
Lkw 927
Kleintransporter 572
Taxi 253
Sonstiges 204
zu Fuß 172
Schiff 153
Gesamt 20.876
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Im Jahr 2018 bis einschließlich März machten die 5 492 im Rahmen der RWB 
befragten Personen folgende Angaben zu den bei ihrer Einreise nach Deutschland 
gewählten Verkehrsmitteln: 

 

3. Warum wurden die bisher erhobenen Daten nur für den Dienstgebrauch ge
sammelt und nicht veröffentlicht? 

Die mittels RWB gewonnenen Daten sind statistisch nicht repräsentativ. Auf die 
Vorbemerkung wird insoweit verwiesen. 

4. Wie viele Presseanfragen zur Reiseroutenbefragung wurden von der Bun
desregierung und dem Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat 
(BMI) beantwortet, und welche Auskünfte wurden inhaltlich erteilt? 

Es erfolgt keine statistische Erfassung der Zahl von erteilten Auskünften auf kon
krete Presseanfragen. Der Inhalt der Antworten richtet sich dabei nach den kon
kreten Fragen der anfragenden Journalisten. 

5. In wie vielen Fällen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung die Anga
ben der Asylbewerber, die angegeben hatten, mit dem Flugzeug eingereist 
zu sein, überprüft, und zu welchen Erkenntnissen kamen die Behörden, ins
besondere zu den Abflughäfen? 

Im Rahmen der RWB findet keine Überprüfung statt, da die Auswertung anony
misiert abläuft und rein informatorischen Zwecken dient. 

6. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung hinsichtlich der in der Vorbe
merkung der Fragesteller genannten Vermutung, Griechenland und Italien 
würden Asylsuchende ohne Befragung oder Registrierung nach Deutschland 
weiterreisen lassen?  

Auf die Antwort der Bundesregierung zu den Fragen 10 und 12 der Kleinen An
frage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 19/883 vom 23. Februar 
2018 wird verwiesen. 

Bahn 1.813
Flugzeug 1.662
Bus 695
Pkw 475
Lkw 293
ohne Angabe 248
Kleintransporter 134
zu Fuß 58
Taxi 45
Schiff 37
Sonstiges 32
Gesamt 5.492
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7. Werden im Rahmen der Reiseroutenbefragung bei Personen, die angegeben 
hatten, mit dem Flugzeug eingereist zu sein, Daten zum Abflugort erhoben, 
und wenn ja, welche, und wenn nein, warum nicht? 

Ja, seit März 2018 wird das Land des letzten Abfluges erfragt.  

8. Wie viele illegale Einreisen und Einreiseversuche an deutschen Flughäfen 
wurden von der Bundespolizei seit 2010 registriert (bitte nach Jahren, Flug
häfen und Nationalität der illegal Einreisenden aufschlüsseln)?  

Durch die Bundespolizei wurden bis zum Jahr 2015 ausschließlich die vollzoge
nen unerlaubten Einreisen erfasst. Seit dem Jahr 2016 werden auch die versuchten 
unerlaubten Einreisen erhoben. Dadurch ergeben sich Einschränkungen bei der 
Vergleichbarkeit der Daten. Zu berücksichtigen ist ferner, dass bei Schengen-
Binnenflügen grundsätzlich keine Grenzkontrollen stattfinden und daher den vor
handenen statistischen Daten keine systematischen Kontrollen zu Grunde liegen. 

Weitere Angaben können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. 
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Flughafen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Frankfurt/Main 3.511 3.970 5.176 4.540 3.824 4.368 5.573 6.866 1.269 
München 1.598 1.762 1.696 1.467 1.556 1.693 1.551 1.561 291 
B-Tegel 294 411 651 445 320 687 664 575 122 
Düsseldorf 136 332 229 257 214 1.141 214 433 131 
B-Schönefeld 336 319 190 95 146 860 378 407 124 
Stuttgart 136 320 174 146 126 402 237 258 69 
Köln/Bonn 46 147 168 149 118 207 625 262 47 
Hamburg 41 74 82 66 136 577 191 220 46 
Hahn 44 72 62 76 78 649 60 55 15 
Weeze 10 23 25 96 62 466 93 113 34 
Hannover 18 37 63 29 39 169 115 149 30 
Memmingen 1 3 3 2 2 2 34 96 84 
unbekannt 36 53 22 1 17 10 72     
Baden/Baden 4 3 9 16   84 24 51 8 
Leipzig 2 7 15 2 16 15 34 45 6 
Bremen 1 1 2 3 8 54 12 26 8 
Friedrichshafen 1 3 6 10 33 41 7 13 1 
Dortmund 17 4 3     6 14 37 15 
Frankfurt-Hahn           80       
Dresden 6 8 5 25 6 16 3 10   
Nürnberg 9 4 5 1   1 2 29 8 
Erfurt 1   5   14 1 1 3   
Kassel-Calden               9   
Ramstein Air Base 1   1   1   4 2   
Lübeck 1   2     1 4     
Zweibrücken       3 3         
Flughafen 3                 
Berlin-Tegel           2       
Lahr             2     
Münster 1         1       
Saarbrücken         1         
Paderborn           1       
Gesamtergebnis 6.254 7.553 8.594 7.429 6.720 11.534 9.914 11.220 2.308 
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Albanien 49 117 201 186 253 4.616 827 521 142 
China 690 670 677 570 618 561 746 799 114 
Syrien 133 185 495 480 501 1.156 607 901 127 
Russische Föderation 355 462 489 474 432 256 385 592 123 
Afghanistan 772 888 730 153 124 103 142 120 50 
Brasilien 11 8 318 510 436 398 745 492 11 
Indien 304 258 281 313 336 256 361 539 80 
Ukraine 262 303 297 359 304 294 363 359 64 
Türkei 212 253 186 167 170 165 349 784 200 
Iran 225 398 346 168 127 137 387 515 150 
Mexiko 140 171 254 250 249 271 357 238 53 
Irak 321 388 228 58 57 204 325 307 51 
Nigeria 237 200 213 218 167 177 196 171 44 
Kolumbien 30 59 155 212 196 177 140 202 43 
Venezuela 150 150 151 165 96 129 88 66 27 
Libyen 33 40 408 247 123 23 17 49 16 
Philippinen 118 169 107 76 86 94 111 100 19 
Ägypten 59 62 80 99 85 151 157 142 24 
Argentinien 79 68 88 82 89 96 130 129 19 
Pakistan 55 84 148 77 109 57 86 134 27 
Vietnam 164 103 108 85 70 60 79 59 11 
Serbien 66 73 57 83 50 75 104 175 55 
Eritrea 80 86 59 140 96 17 159 58 5 
Kosovo 61 45 51 51 38 174 117 72 22 
Libanon 48 52 55 67 76 63 129 120 21 
Äthiopien 45 117 66 85 67 59 83 90 7 
Kuba 31 53 67 80 87 69 62 119 42 
Georgien 45 29 33 52 41 57 99 129 116 
Ghana 65 73 60 60 114 101 37 54 21 
Südafrika 65 93 77 71 74 60 53 59 32 
Nicaragua 5 111 170 147 38 37 39 28 7 
Saudi-Arabien 31 32 44 92 38 56 131 138 16 
Angola 45 64 57 60 52 59 77 118 30 
Kongo, Dem. Republik 6 76 127 23 10 16 100 174 22 
Moldau 59 80 99 72 23 23 83 107 7 
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Thailand 77 87 43 44 49 55 64 88 12 
Kasachstan 38 32 50 58 60 50 67 102 30 
Marokko 33 29 41 30 33 55 72 123 49 
Somalia 72 48 75 95 31 19 50 46 12 
Tunesien 18 34 36 68 48 63 80 81 19 
Dominikanische Republik 31 30 32 63 61 53 53 87 4 
Algerien 38 72 26 38 28 32 57 90 19 
Jordanien 24 18 28 59 56 55 67 79 11 
Palästina 57 46 36 31 31 41 38 104 5 
Armenien 12 19 23 29 25 45 99 102 10 
Mauritius 4 44 38 42 49 40 75 50 22 
Indonesien 35 36 49 20 55 36 34 63 16 
USA 1 3 149 16 32 17 88 30 2 
Mazedonien 12 33 15 26 18 42 56 68 31 
Kuwait 25 31 27 27 41 39 54 40 1 
Bosnien-Herzegowina 19 24 31 29 27 28 40 54 23 
ungeklärt 32 44 31 24 15 25 51 32 12 
Weißrussland 17 25 28 35 23 30 39 47 13 
Peru 33 39 38 25 23 32 26 37 4 
Sri Lanka 44 32 23 15 17 8 49 53 13 
Costa Rica 21 38 30 24 35 31 35 35 3 
Paraguay 45 48 45 33 22 15 22 17 3 
Mongolei 26 47 40 32 29 9 16 22 1 
Bolivien 42 56 38 22 11 11 13 20 1 
Jamaika 19 18 16 16 13 11 26 85 8 
Ecuador 5 27 26 22 26 22 52 30 2 
Gabun 25 69 56 39 3 1 2 1 1 
Aserbaidschan 5 27 27 31 14 12 22 48 9 
Kenia 9 18 18 13 13 17 27 66 7 
Kamerun 20 12 19 22 17 15 22 42 7 
staatenlos 24 24 29 24 16 13 12 29 4 
Simbabwe 5 14 5 8 8 17 19 76 17 
Mosambik 6 23 20 14 23 17 13 22 6 
Nepal 37 20 22 9 15 5 22 12 2 
Bangladesch 21 22 5 7 21 17 11 26 3 
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Gambia 5 4 20 29 12 13 17 19 12 
Sudan 21 13 24 14 12 2 8 26 3 
Senegal 14 19 15 7 21 10 17 15 5 
Benin 1 2 3 1 26 41 27 9   
Taiwan 15 11 9 7 9 10 19 24 4 
Korea, Republik 5 12 6 10 11 14 37 8 1 
Guinea 8 13 12 8 7 10 21 16 5 
Guatemala 4 11 21 9 10 11 15 13 3 
Chile 4 5 10 8 5 16 27 17 2 
El Salvador   2 4 2 2 4 17 56 3 
Cote d'Ivoire 9 21 12 8 11 3 12 5 1 
Usbekistan 6 3 13 4 2 5 11 29 7 
Malaysia 9 3 11 5 15 7 10 19 1 
Namibia 6 8 10 7 7 12 11 11 2 
Singapur 8 5 9 8 7 4 11 21 1 
Israel 10 24 13   3 1 12 5 1 
Jemen 9 3 11   6 7 6 16 9 
Ver. Arabische Emirate 7 17 6 10 5 5 8 4 2 
Äquatorialguinea 5 12 9 10 4 1 5 9 8 
Oman 3 2 6 8 3 3 28 7 1 
Montenegro 4 2 4 8 5 9 10 13 4 
Uruguay 13 7 10 8 1 3 10 6 1 
Togo 5 10 5 6 5 6 5 16   
Burundi 4 7 4 6 1 5 6 20 2 
Honduras   2 6 3 5 5 15 13 4 
Kongo 1 3 16 11   3 8 8 2 
Kambodscha 10 6 9   5 3 6 11   
Guinea-Bissau 2 4 8 7 6 7 2 11 2 
Kanada   1 5 2 5 4 19 10 1 
Tansania 2 7 3 7 10 4 2 6 5 
Japan 1   1 2 1 5 23 11   
Laos, Dem. Volksrep. 10 7 2 1     11 12 1 
Katar 2 2 3 3 6 4 6 11 3 
Sambia 3 2 4 5 1 1 6 6 11 
Sierra Leone 6 6 9 1 1 6 6 4   
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Malawi   1 4 5   8 7 11   
Mali   2 3 5 6 6 4 4 2 
Trinidad u. Tobago 3 3 5 2 2 2 5 8 2 
Tadschikistan 1 3 4   1   6 15 2 
Bahrain   1 4       7 16 3 
Uganda 7 6 3 1 3 3 3 4 1 
Myanmar 4 1 2 2 3 3 5 8   
Kroatien 6 11 4 5     1     
Liberia 5 3 3 3 3 1 4 2 2 
Kap Verde 3 2 3 6 3 4 2 3   
Ruanda 1 1   4 3 2 7 4 3 
Kirgisistan 2   1 4 2 1 6 8   
Panama   5 2 2 1   3 9 1 
Burkina Faso 2 5 6 2 1 1 4 1   
Timor-Leste 2   1 3 2 5 2 3   
Swasiland   5 3 2 4 1 1 2   
Tschad     2 4     6 4   
Dschibuti 1 3   2 5 1 2 2   
Haiti 1 2       3 2 7   
Rumänien   1 4 2     2 6   
Botsuana 1 3 2 1 2   1 5   
Niger   1 1 1 2 6 1   1 
Turkmenistan   3 2 1 2 1 1 3   
Barbados 1     1 1 4   6   
Madagaskar   1 3 2   2   4   
Mauretanien 5 1   2 1   2     
Italien 1 1 2 1 2   2 1   
Bulgarien   1   1   1 2 3 1 
Dominica         3 2 2 1   
Guyana 1 1     2   2 2   
Belize   1 2 2       2   
Zentralafrikanische Rep. 1 2     2   1 1   
Bhutan     1 1 1 1 2   1 
Komoren     1 1 1     4   
Südsudan       1 1     5   
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Australien   2 2         1 1 
Antigua u. Barbuda     2 2     1 1   
Großbritannien 1 1 2         1   
Grenada   2       1 2     
Sao Tome u. Principe   1   1   1   2   
Tonga       1   1 1 2   
Lesotho 1 1 1 1   1       
Griechenland     2       1   1 
Malediven       3       1   
Spanien         1 2 1     
St. Lucia     1   2   1     
Neuseeland         2   1 1   
Seychellen   1   1     2     
Polen   1   2           
Serbien u. Montenegro   3               
St. Kitts u. Nevis         1   1 1   
Fidschi         1   2     
Norwegen 1     1 1         
Slowenien         2   1     
Bahamas     1       1 1   
Samoa 1       1         
Salomonen 2                 
Litauen 1 1               
St. Vincent u. Grenadinen 1           1     
Brit. Asien 1         1       
Frankreich     2             
Suriname   1         1     
Brunei Darussalam 1                 
Portugal     1             
Österreich   1               
Korea, Dem. Volksrep.       1           
Brit. Europa   1               
Palau             1     
Brit. Afrika   1               
Tuvalu     1             
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Unerlaubte Einreise über deutsche Flughäfen 
  Jahr 
Nationalität 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 1. Qu. 2018 
Vanuatu   1               
Estland     1             
Tschechische Republik             1     
Papua-Neuguinea 1                 
Niederlande             1     
Lettland             1     
Dänemark               1   
Gesamtergebnis 6.254 7.553 8.594 7.429 6.720 11.534 9.914 11.220 2.308 
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